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Vorwort

Auch bei den Verkehrsstraftaten haben Rechtsprechung und Literatur zur Wei-
terentwicklung geführt. Alle Kapitel sind überarbeitet worden. Die Einführung 
der Straftat der verbotenen Kraftfahrzeugrennen gem. § 315d StGB im Jahre 2017 
findet mit dem neu geschaffenen Kapitel 5 Eingang in dieses Buch. Die in der 
Zwischenzeit dazu ergangenen zahlreichen Gerichtsurteile und der Stand der 
Literatur sind berücksichtigt worden. 

Auch bei Themen, die eher als abgeschlossen gelten können, gab es neue Er-
kenntnisse. Nach wie vor treten immer noch Fragen zum öffentlichen Verkehrs-
raum auf, die durch die Gerichte zu klären sind. 

Soweit ein öffentlicher Verkehrsraum zu verneinen ist, findet das Verkehrsstraf-
recht im Regelfall keine Anwendung. Im Zusammenhang mit Trunkenheits-
fahrten gem. § 316 StGB werden die Werte zur absoluten Fahrunsicherheit bei 
Pedelecs, E-Scootern, und anderen Fahrzeugen diskutiert. Überhaupt hat die 
Einführung von Elektrokleinstfahrzeugen zu einem ganzen Fächer von Fragen 
geführt. Ist der E-Scooter überhaupt ein Kfz iSd § 316 StGB? Welche Promille-
werte gelten für die absolute Fahrunsicherheit? Sind die Beschlagnahme der 
Führerscheine durch die Polizei und die vorläufige Entziehung der Fahrerlaub-
nis durch das Gericht zulässig? Zu diesen Fragen werden Antworten gegeben 
und der Stand der Rechtsprechung und Literatur aufgezeigt.

Besonderen Wert wurde auf Didaktik, Aufbau und Prüfungssystematik gelegt, 
um den Studierenden eine gute Orientierung zu geben.

Das Lehrbuch befindet sich auf dem Stand vom 1.9.2020. Spätere Entwicklungen 
wurden berücksichtigt, soweit die Drucklegung dies erlaubt hat.

Für Kritik und Anregungen sind die Verfasser gerne empfänglich.

Overath/Köln, im September 2020 Bernd Huppertz, Marcello Baldarelli

Vorwort

Vorwort
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Vorwort zur 1. Auflage

Die Verkehrsstraftaten haben sich inzwischen zu einem umfangreichen und 
eigenständigen Rechtsgebiet innerhalb des Verkehrsrechts entwickelt. Hohe 
Fallzahlen und die ständige Weiterentwicklung durch Rechtsprechung und 
Literatur kennzeichnen die besondere Bedeutung der Verkehrsstraftaten. Die 
Konzeption dieses Lehrbuchs berücksichtigt diese gesteigerten Anforderungen 
und wendet sich speziell an die Berufsgruppen, die mit der Fallbearbeitung und 
mit Rechtsfragen zu den Verkehrsstraftaten befasst sind. In didaktischer Hin-
sicht erfolgt zu jedem Kapitel eine einführende Erläuterung. Den Ausführungen 
zu den einzelnen Straftaten ist jeweils das Prüfungsschema vorangestellt. Um-
fangreiche Ausführungen ermöglichen tiefe Einblicke in die rechtlichen Prob-
lemstellungen. Zahlreiche Quellenangaben geben den aktuellen Rechtsstand 
wieder. Zu strittigen Rechtsfragen beziehen die Autoren Stellung und geben 
Lösungsvorschläge. Inhaltlich werden die wichtigsten Verkehrsstraftaten dar-
gestellt. Zentrale Begriff, wie Fahrzeuge, Führen eines Kfz oder der öffentliche 
Verkehrsraum, werden im Kap. 1 umfänglich erläutert.

Berücksichtigung finden auch die polizeilichen Maßnahmen zur Feststellung 
von Verkehrsstraftaten und die Folgemaßnahmen. Thematisiert werden Fragen 
im Zusammenhang mit dem Alkohol- oder Drogenvortest, zur Blutprobenent-
nahme sowie zur Sicherstellung und Beschlagnahme des Führerscheins ein-
schließlich der Durchsuchungsmaßnahmen bis hin zur Wohnungsdurchsu-
chung zur Auffindung des Führerscheins. Ein Prüfungs- und Handlungskonzept 
erlaubt ein systematisches Vorgehen und beschreibt die jeweiligen Problemstel-
lungen und Lösungsansätze für die Polizeipraxis.

Das Lehrbuch richtet sich an alle, die sich mit strafrechtlichen Fragen des Stra-
ßenverkehrs befassen, an Studierende, insbesondere an angehende Polizei-
beamte für die Einarbeitung und Prüfung, und auch an die Sachbearbeiter bei 
den Verkehrskommissariaten und Ermittlungsstellen der Polizeibehörden, die 
für die polizeilichen Maßnahmen vertiefende Kenntnisse benötigen. Um die 
Grenzen eines solchen Werkes nicht zu sprengen, werden strafrechtliche Grund-
kenntnisse vorausgesetzt. Probleme aus dem allgemeinen Strafrecht werden 
meistens allenfalls kurz erörtert. 

Am Rande tauchen immer wieder Fragen aus dem Verwaltungsrecht auf, wenn 
etwa im Rahmen des Tatbestandes des § 21 StVG oder bei der Entziehung der 
Fahrerlaubnis sich Probleme aus dem Fahrerlaubnisrecht stellen. In diesem 
Zusammenhang spielen ferner das europäische Fahrerlaubnisrecht und damit 
europarechtliche Fragen eine Rolle. Diese Fragen kann man nicht ausklammern, 
wenn man Verkehrsstraftaten zu bearbeiten hat.

Vorwort zur 1. Auflage

Vorwort zur 1. Auflage
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Auch wenn das vom Titel dieses Buches nicht ganz erfasst wird, werden neben-
bei einige Ordnungswidrigkeitstatbestände erörtert – beispielsweise § 24a StVG. 
Diese Norm drängt sich  – nicht nur zu Abgrenzungszwecken  – geradezu auf, 
wenn man die Trunkenheit im Verkehr behandelt.

Dankbar sind wir für Verbesserungsvorschläge und Hinweise auf Fehler.

Overath/Köln, im April 2015 Die Verfasser
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